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DELEGATIONSREISE NACH LIBYEN VOM 10.-14. DEZEMBER 2005 
-VORLÄUFIGES PROGRAMM*- 

 
 
 
Sa. 10.12.2005 

Abflug Frankfurt   09.20 Uhr (LH) 
Ankunft in Tripolis 13.10 Uhr 
o Check-in Hotel  
o Briefing durch den Deutschen Botschafter 

 
So. 11.12.2005 Vormittag 

o Konferenz „Deutsch-Libysches Wirtschaftstreffen“ 
 Begrüßung durch den Präsidenten der Generalunion der Libyschen 

Industrie und Handelskammer 
 Begrüßung durch den Delegationsleiter 
 Vortrag des Staatssekretärs des Volkskomitees für Wirtschaft und 

Handel 
 Vortrag des Generaldirektors der libyschen 

Auslandsinvestitionsbehörde 
 Vortrag des Geschäftsführers der libyschen-arabischen Auslandsbank 

Nachmittag 
o Kontaktbörse 

 Präsentation deutscher und libyscher Unternehmen  
 Gesprächsrunde / B2B-Gespräche 

 
Mo. 12.12.2005 Nach Interesse 

o Gespräch in der Investitionsbehörde Tripolis 
o Gespräch in der Stadtplanungs- und Entwicklungsbehörde 
o Gespräch im „NOC National Oil Company“ 
o Gespräch im „General people’s committee of energy & general electricity co“ 
o Projekttermine und Einzelgespräche 

 
Di. 13.12.2005 Fahrt nach Misratha** 

o Konferenz und Gesprächsrunde mit Geschäftsleuten aus Misratha 
o Besichtigung des Industriehafens und des Eisenwerks von Misratha 

 
 
Mi. 14.12.2005 Vormittag 

o Nach Wunsch: Projekttermine und Einzelgespräche und/oder Besichtigung des 
römischen Theater von Sabrata 

Nachmittag 
o Check-out Hotel  

 Abflug Tripolis  14.10 Uhr (LH) 
 Ankunft Frankfurt  16.20 Uhr 

 
 
 
 
 
---------------------------------------------------------------------------- 
*Dieses Programm stellt einen Vorschlag möglicher Termine und Gesprächspartner dar. Alle vorgeschlagenen Termine und Treffen können entsprechend der Verfügbarkeit der 
Gesprächspartner und -termine geändert werden. 
 
** Misratha liegt ungefähr 210 Kilometer östlich der Hauptstadt Tripolis. Die Stadt ist der Hauptsitz der „Libya International Iron and Steel Company“. Misrathas 
Industriehafen und Eisenwerk bieten Möglichkeiten für Transport, Vertrieb und Handel, sowie Herstellung unter spezifischen freundlichen Investitionsbedingungen. 


